
Titelabbildung:
dreifach-Bildmontage aus 

Lichtinstallation in der 
Bartholomäuskapelle in 

Paderborn, der mordernen 
Kreuzgangverglasung in 

der Stadtpfarrkirche zum 
Heiligen Kreuz in Nord
hausen sowie  drei Aus-
schnitte aus in „alte und 

neue Kunst“ vorgestellten 
Künstlerprojekten.
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Besichtigungsprogramm im Dom zu Erfurt
 im Rahmen einer Mitglieder-Vollversammlung

Aus einem Aufsatz „Erfurter Passionsbildwerke des Spätmittelalters –  
eine Neuerwerbung im Fuldaer Diözesanmuseum“ in „Alte und neue Kunst“, 2006

Titelseite „alte und neue Kunst“, 
Ausgabe 43, 2006

Die Buchreihe in einheitlicher 
Gestaltung

Buchreihe  
„alte und neue 
Kunst“



Historische Eckdaten
1852	 Gründung eines Kunstvereins im Bistum  

Paderborn, Generalversammlung am 28.7.1852,  
Präsident: Dr. Wilhelm Engelbert Giefers

1912	 Gründung eines Museumsvereins durch  
Prof. Alois Fuchs

1913	 Eröffnung eines Diözesanmuseums unter  
Federführung von Prof. Alois Fuchs

1949	 Neugründung des heutigen Vereins am 12.10.1949
1999	 Feier aus Anlass der Wiederbegründung vor  

50 Jahren am 20.10.1999

Auftrag und Vereinsleben
Der Verein für Christliche Kunst in 
den Bistümern der Kirchenpro-
vinz Paderborn e.V. (Paderborn, 
Erfurt, Fulda, Magdeburg) zählt 
gegenwärtig ca. 270 Mitglieder 
– zumeist Künstler, Architekten, 
Restauratoren, Mitarbeiter 
kirchlicher Einrichtungen und 
Kunstinteressierte.

Er widmet sich der Pflege und Erhaltung christlicher Kunst, 
sakraler Bauwerke und Baudenkmäler. Er fördert den Stellenwert 
christlich verankerter zeitgenössischer Kunst in der Gegenwart 
und für die Zukunft. 

Zweijährlich finden die Vollversammlungen der Vereinsmit-
glieder überwiegend in den zum Gebiet gehörenden Bischofs-
städten statt, zumeist mit einem Pontifikalamt beginnend. 
Neben dem eintägigen Dialog und Informationsaustausch  
werden dabei nach Möglichkeit aktuelle Ausstellungen 
organisiert oder exklusiv besucht.

Zu den Vollversammlungen erhalten die Vereinsmitglieder  
die Jahresgabe „alte und neue Kunst“ mit bebilderten Aufsätzen 
zu Projekten im abgelaufenen Zeitraum, impulsgebenden 
Betrachtungen von Gastautoren und ausgesuchten aktuellen 
Künstlerportraits.

Anschrift
Diözesanbauamt
Domplatz 3 · 33098 Paderborn
Tel. (0 52 51) 125-0

Bankverbindung
Konto 11961800 Bank für Kirche und Caritas 
BLZ 47260307

Jahresbeitrag
Regulär: 20,00 Euro (Stand 2007)
Ermäßigt (Studenten, Schüler, Auszubildende, 
Arbeitslose) 10,00 €
Der Jahresbeitrag ist im Januar zahlbar,  
praktischerweise per eingerichtetem Dauerauftrag.

Weitere Informationen
Aktuelles,  Satzung, Aktivitäten, Inhalts- 
verzeichnisse der Jahresgaben, Kontaktadressen, 
Geschichte, Personalia, etc. finden Sie im Internet 
unter www.erzbistum-paderborn.de/vck

Beitrittserklärung

Vorname, Name*

Anschrift*

PLZ, Ort*

Tel. 

eMail

ggf. Internet-Präsenz

Beruf

Ort, Datum, Unterschrift*

* = Pflichtangaben

Erster Museumsbetrieb  
in Paderborn ab 1913

Beispiel aus der Jahresgabe 
„alte und neue Kunst“ 2006:

Kapellen-Ausstattung von 
Thomas Jessen, Düsseldorf

„Kruzifixus“
aus einem Künstlerportrait 

zu Thomas Werk in  
„alte und neue Kunst“, 2006


